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Deutſches Reich
Eine auffällige Bemerkung giebt heute die Schleſ Ztg

in einem kolonialpolitiſchen Briefe wieder Danach iſt nicht
nur von einer Rückkehr des bekannten Afrikareiſenden
Dr Peters nach Afrika keine Rede mehr es dürfte auch
fraglich ſein ob derſelbe überhaupt noch lange an der Leitung
der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft betheiligt ſein wird

Als einen beſonders günſtigen Platz für eine europäiſche
Nieder laſſung im Kamerungebirge bezeichnet der
Kanzler v Puttkamer in ſeinem im neueſten Hefte der Mit
theilungen von Forſchungsreifenden und Gelehrten aus den
deutſchen Schutzgebieten enthaltenen Bericht über ſeine Reiſe
durch das Bakwirigebiet den Mittelpunkt des letzteren die
Ortſchaft Buega Nicht nur zeichnen ſich ihre Bewohner vor
ihren Stammesgenoſſen durch Reinlichkeit aus was wohl als
eine Folge des vorzüglichen Bergwaſſers zu bezeichnen iſt
das ihr Gebiet in Fülle durchſtrömt deren Anſiedelungen
erſtrecken ſich auch kilometerweit über leichte grüne wellen
förmige Matten welche für das Vieh reichliches Futter ge
währen Namentlich aber erſcheint der Ort deshalb als ein
beſonders günſtiges Feld für eine Miſſion weil er faſt ſtets
von erfriſchenden Bergwinden getroffen wird dagegen von
der empfindlichen Kälte und den läſtigen Uebeln der höheren
Gebirgslagen frei iſt Würde erſt einmal ſo meint der
Kanzler v Puttkamer eine europäiſche Niederlaſſung hier
gegruündet ſein ſo würde ſich auch eine Geſundheitsſtation für
Rekonvalescenten entwickeln können Das letztere wäre ein
Vortheil der nicht hoch genug anzuſchlagen wäre Am
bequemſten erreicht wird Bueg von der Küſte über Mbinga
und Sopo

Der Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Lucius hat auf
ſeiner weſtfäliſchen Reiſe u a auch die Moorkulturen bei Velen
und das Geſtüt in Warendorf beſichtigt

Die drei Kreistagsabgeordneten des elſfäſfſiſchen Kautons
Pfalzburg deren Mandate erloſchen ſind Brodt Bour
und Schott bewerben ſich in nachſtehendem von der Straßb
Poſt mitgetheilten Aufruf um die Wiederwahl v

An die Wähler des Kantons Pfalzburg Werthe Mitbürger
Unſer Mandat als Kreistagsmitglieder iſt erloſchen Den 4
und 5 Auguſt nächſthin finden Neuwahlen ſtatt Wenn Jhr
überzeugt ſeid daß wir unſere Pflicht und Schuldigkeit als Eure
Vertreter gethan haben und daß wir zu Eurem Beſten wirkten
ſo erlauben wir uns unſere Kandidatur wieder aufzuſtellen und
Euch zu bitten uns mit Euren Stimmen zu beehren Unſere
Richtung wird immer dieſelbe ſein nämlich die Landbevölkerung
in allen was recht und billig iſt zu unterſtützen und das Wohl
der Bewohner unſeres Kantons nach Kräften zu fördern Das
iſt unſer Vorhaben das wir mit Gottes Hilfe auszuführen
ſuchen Unſere Stellung der Regierung gegenüber iſt aufrichtig
wir ſind keine Proteſtler wir fügen nus vollſtändig den Ver
hältniſſen Wir ſind was unſere Voreltern waren deutſche
Unterthanen Hätten ſich die Bewohner eines ſo geſegneten
Landes ſchon längſt gefügt ſo wären wir heute glücklich und
unſer ſchönes ElſaßLothringen wäre eines der geachtetſten
Länder Grund zu Klagen haben wir nicht indem unter der
deutſchen Regierung Freiheit und Ordnung herrſcht

Aus Anlaß eines Spezialfalles hat der Finanzminiſter
ſämmtliche Provinzialſteuerdirektoren darauf hingewiefen daß
Koſten die ein als gerichtlicher Zeuge geladener
Beamter für ſeine Vertretung aus eigenen Mitteln gezahlt und
bei Gericht zur Erſtattung liquidirt hat nicht aus Juſtizfonds
bezw von den m zu erſtatten ſondern auf die zur
Beſtreitung der Stellvertretungskoſten den einzelnen
Reſſorts zur Verfügung ſtehenden Fonds zu übernehmen ſind

Die Erſatzwahl für Haſencklever cechſter berliner
Wahlbezirk findet am 30 Auguſt ſtatt

Nachdem die Pariſer Stimmung bei den Muſik
inſtrumenten der Militärkapellen eingeführt worden ſollen nun
nach einem neuerlichen Erlaß des Kriegsminiſters auch die
Signaltromveten der Kavallerie Feldartillerie und des
Trains auf den neuen Normalton umgeſtimmt werden

Frankfurt a 26 Juli Der Organiſations Kommiſſion
des dritten internationalen Binnenſchiffahrts
Kongreſſes iſt folgender Allerhöchſter Erlaß zugegangen

Auf das Geſuch vom 30 Juni er will Jch das Mir an
getragene Protektorat über den Dritten internationalen Binnen

re zu Frankfurt a M hiermit übernehmen
Peterhof den 21 Juli 1888

Wilhelm I R
Stuttgart 26 Juli Dem Staatsanzeiger für

Würtemberg wird aus Friedrichshafen mitgetheilt Nachdem
der König ſich ſchon im vorigen Sommer einer Maſſagekur bei
dem Dr Roechling aus Stuttgart mit gutem Erfolg unterzogen
hatte gebraucht Höchſtderfelbe jetzt wieder dieſelbe Kur mit einer
günſtigen Wirkung

Berlin 26 Juli S M Kreuzerfregatte Bismarck
iſt heute in Port Said eingetroffen und beabſichtigt morgen die
Heimreiſe fortzuſetzen

Ein Stück wahrhaftigſten Mittelalters
hat ſich wie wir auch an anderer Stelle bereits erwähnt haben
in dieſen Tagen 10 24 Juli zu Aachen der alten Kaiſer
ſtadt unter dem üblichen Zulauf katholiſcher Pilger abgeſpielt
die feierliche Vorzeigung der vier großen und zahlreicher
kleinerer Reliquien an die Gläubigen Aachen erfreut ſich
nämlich folgender Reliquien das Kleid das Maria tru
als ſie den Heiland gebar ein feines Byſſus oder Baumwoll
gewebe mit Stickerei am Halsausſchnitt und den Aermeln
an der Bruſt einige Flecken Farbe gelblich weiß Die Windeln
Jeſu bräunlich gelber filzartiger Wollenzeug nach der
Tradition aus den Reiſegamaſchen des h Joſef angefertigt
Drittens das Tuch in welches der Leichnam des Tänſers
Johannes von ſeinen Jüngern nach der Enthauptung gehüllt
wurde Sichtbare Blutſpuren Das letzte und koſtbarſte
Heiligthum das Lendentuch Jeſu am Kreuz Allem Anſchein
nach iſt daſſelbe der Theil eines aus grober ungebleichter Lein
wand angefertigten Kittels welchen vielleicht eine mitleidige
Seele 2c Wir vollenden die allzurealiſtiſchen Worte der
VNiederrhein Volksztg nicht Es iſt über und über

mit dem Blute des göttlichen Opferlammes getränkt und wird
von den meiſten Zuſchauern nur mit gebeugtem Knie und mit
Thränen in den Augen betrachtet Ein anderes ultramon
tanes Blatt erklärt es für das Schürztuch mit welchem ſich
der Heiland bei der Fußwaſchung umgürtet An ſonſtigen

kleinen Reliquien birgt das Liebfrauenmünſter folgendes
Jn einer koſtbaren gothiſchen Monſtranz der lederne Leib

gürtel des Heilandes deſſen beide Enden in einem Siegel
Kaiſer Konſtäntins des Großen eingeſchloſſen ſind Jn einem
Reliquiar gothiſchen Stils mit 12eckigem Kryſtallgefäß der ge

SchaugIn einem gothiſchen S
bei der grauſamen Geißelung gebundenwelchem der Erlöſer

warIn einer ſonnenähnlichen aber ſtrahlenloſen von zwei Engeln
getragenen Monſtranz a ein Stück von dem Schwamme mit
welchem der göttliche Erlöſer am Kreuze getränkt wurde b eine
Kreuzpartikel e Haare des hl Apoſtels Bartholomäus d Ge
beine des hl Zacharias des Vaters des hl Johannes des
Täufers e zwei Zähne des hl Apoſtels Thomas

In einem eine gothiſche Kapelle darſtellenden Reliquien
ſchreine a Partikel vom hl Kreuze b Partikel von der
Dornenkrone e Partikel von einem Kreuznagel d Partikel
vom Schwamme e Haare des hl Johannes Baptiſt k Aſche
des hl Evangeliſten Johannes g Theile vom Arme des hl
Biſchofs Nicolaus b ein Zahn der hl Katharina einUnterbein 3 Zähne und mehrere kleinere Partikeln Karl des

en iGroßen en Reliquienſchreine a ein Theil des
Jn einem kapellenartigSchweißtuches womit das Antlitz Jeſu im Grabe bedeckt war

v ein Stück von dem Rohre das man dem Erlöſer zum Spotte
als Szepter in die Hand gegeben hatte e Haare vom hl
Johannes Baptiſt ä eine Rippe des hl Erzmärtyrers

tephanus ß eJn einer thiſchen mit einem Agnus Dei verziertenoMonſtranz a Theile vom hl Kreuz b Theile von der Kreuz
inſchrift e Haare von der allerſeligſten Jungfrau Maria
d Theile vom Kreuz des bekehrten Schächers

Jn einem Standbilde der Gottesmutter und des Jeſuskindes
ein kleines Bündelchen mit abgelöſten Theilen von den Windeln
des Heilandes Und endlich in einer gothiſchen Monſtranz
Partikel vom hl Kreuz 4 8

Außer dieſen Reliquien beſißt das Münſter aber des weiteren
noch eine Reihe von hl Schätzen von denen ihrer koſtbaren
und kunſtreichen Einfaſſung wegen beſonders zu verzeichnen
ſind Die Gebeine Karls des Großen in dem ſogenannten
Karlsſchrein der ein werthvolles Gegenſtück zu dem die großen
Reliquien enthaltenden Marienſchreine bildet Ein ſilber
vergoldetes einen Arm darſtellendes Reliquiengefäß welches
König Ludwig XI von Frankreich im Jahre 1481 ſchenkte und
worin ein Theil des rechten Armes Karls des Großen aufs
bewahrt wird Ein vom Papſt Leo III Karl dem Großen zum
Geſchenk gemachtes Kreuz welches eine Partikel vom hl Kreuz
enthält und das der Leiche des Kaiſers der daſſelbe bei ſich
zu tragen pflegte im Grabe beigefügt wurde Ein ſilber
vergoldetes Standbild des hl Apoſtelfürſten Petrus in der
e ein Glied der Kette haltend an welcher derſelbe im

erker gefeſſelt war Gebeine des hl Biſchofs und Bekenners
Spes von Spoleto in einem elfenbeinernen Käſtchen

Jn ſilbervergoldetem mit koſtbaren Steinen befetzten die
Aufopferung Jeſu im Tempel darſtellenden Behälter a ein
Vorderarm des hl Simeon b ein Stück von dem Nagel mit
dem Petrus am Kreuze angeheftet wurde o ein Zahn des hl
Anaſtaſius Theile von den Gebeinen des hl Hieronymus
e Erde von dem Grabe des Herrn Reliquien von der hl
Gertrud von Nivelles g Reliquien der hl Lucia h Reliquien
der hl Märtyrer Marcellinus Victorinus und Cyriacus und
in einem koſtbaren eine griechiſche Kapelle darſtellenden Schreine
der wahrſcheinlich früher als Tabernakel benutzt wurde das
Haupt des hl Märtyrers Anaſtaſius

as Haupt des hl Kornelius
Jn den übrigen Kirchen Aachens und Burtſcheids befinden ſich

noch eine Reihe weiterer koſtbarer Reliquien
Von dem Programm der Heiligthumsfahrt ſind vor allem
folgende Punkte intereſſant

4 Vom 10 bis zum 24 Juli einſchließlich werden Käglich
jedoch blos morgens zwiſchen 10 Uhr im Oktogon diejenigen
Kranken mit den Heiligthümern berührt welche am vorher
gehenden Nachmittag zwiſchen 4 6 Uhr in dem Schullokal
Drachenloch unter Vorlegung einer ſchriftlichen mit dem Pfarr
ſiegel verſehenen Empfehlung ihrer Seelſorger die erforderlichen
Einlaßkarten in Empfang genommen haben

8 Die Gläubigen können während ſie an den Heiligthümern
vorbeiziehen den dienſtthuenden Geiſtlichen geeignete Gegenſtände übergeben damit dieſe damit angergſrt werden ein
ſtörender Aufenthalt darf indeß nicht verurſacht werden

12 Seine Heiligkeit Papſt Leo XIII haben allen Gläubigen
welche während der Heiligthumsfahrt nach würdigem Empfange
der hl Sakramente die gewöhnlichen Ablaßgebete in der
i kuvche verrichten einen vollkommenen Ablaß be
willigt

Das gewöhnliche Ablaßgebet welches nach dem vor ſieben
Jahren von Leo XIII zur Heiligthumsfahrt ergangenen
Breve 21 Juni 1881 zur Erlangung des vollkommenen
Ablaſſes nothwendig iſt enthält neben der Bitte um Ein
tracht unter den chriſtlichen katholiſchen Fürſten Bekehrung
der Sünder und Erhöhung unſerer heiligen Mutter der
Kirche auch die Bitte um Ausrottung der Ketzereien
Als ob nicht ſolcher Fetiſchdienſt ſelbſt die größtmögliche
Ketzerei wäre

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Jn Paris wurde am Mittwoch ein Kongreß zum

Studium und zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
eröffnet Die begrüßte ſtürmiſch Villemin derzuerſt die anſteckende Natur der Schwindſucht lehrte

Aus Goslar berichtet man Die Kolorirung der reichen
mittelalterlichen Holzſchnitzerei an dem altehrwürdigen ſpitz
giebeligen Gebäude hier das unter dem Namen Bruſttuch
weit bekannt iſt wurde unter Leitung des Regierungsbaumeiſters
Bolte vor kurzem beendet Die einzelnen Figuren treten dadurch
mit prächtiger Deutlichkeit hervor dieſelben ſind myrhologiſcher
und bibliſcher ernſter und ſchalkhafter Art Das Haus iſt von
einem Magiſter Thelling erbaut worden deſſen Wappen eine
Lilie mit drei Aehren mehrfach am Hauſe angebracht iſt Außer
der Holzſchnitzerei haben auch die gothiſchen Fenſter und Thür
verzierungen das frühere Kolorit wieder erhalten Das Gebäude
ſtammt aus den Jahren 1525 und 1526 einige Glasmalereien
der Fenſter datiren von 1500

Wißmann über Emin Paſcha und Stanley
Lieut Wißmann hat ſich im Deutſchen Wochenblatt näher

über r und Emin Paſcha ausgeſprochen Der Veröffent
lichung des berühmten Afrikareiſenden entnehmen wir folgendes

Stanley wurde offenbar durch die Urwälder des oberen Arnwimi
die kriegeriſchen Stämme jener Länder und den aus dieſen beiden
Umſtänden reſultirenden Mangel an Nahrungsmitteln Ermüdung
und die ſtets folgenden Krankheiten von der eplanten direktenRichtung auf Wadelai abgedrängt und bog nach Norden ab um
die von Junker bereiſten gut zu paſſirenden Gebiete zu gewinnen
Es war dies die einzige Möglichkeit ſich dem Ziel zu näherndenn ſüdlich vom Aruwimi dehnt ſich das mächtige ürwaldland

Uregga mit den wilden Matongora Mino aus die was viel
ſagen will ſchon dreimal den Horden s Tipp s eine ſcharfe
Lektion ertheilt haben Sich von den wilden Eingeborenen los
ſchlagend langte Stanley in die Länder Junker s und Schwein
furth s un meiner Meinung nach Veranlaſſung zu den den

hinab gelangenden Nachrichten über einen weißen PNil aſchader Länder erobernd nach Norden komme was dadurch erklärlich
wird daß jene Länder ihre Handelsbeziehungen nach Norden

webte leinene Leibgürtel der unbefleckten Gottesmutter
haben und Nachrichten in Gebieten in denen ein Handel alſo
eine Kommunikation von Dorf zu Dorf von Stamm zu Stamm

jefähße ein Theil des Strickes mit beſteht in Afrika unerklärlich ſchnell laufen wie ich oft
beobachtete Würde ich durch die mir mehrfach von Hrn Ma
kinnon in London wiederholte Behauptung Stanley s ition
ſei eine reine ReliefExpedition ohne politiſche Bedeutung nicht
eines Beſſeren belehrt worden ſein ſo würde ich angenommen
haben daß Stanley die von Jnnker und Schweinfurth bereiſten
Gebiete zu organiſiren verſuchen würde um ſpäter dieſelben mit
den Gebieten Emin Paſcha s zu vereinigen falls dieſer ſich ge
winnen ließe

Das Gelingen dieſes Unternehmens würde große Falaen haben
Es würde wenn im Jntereſſe Englands durchgeführt den Ge
bieten von Mombas bis zum Viktoria Nyanza ein mächtiges
Hinterland ſchaffen und ſpäter geſtatten Bewegungen im Sudan
wie die des Machdi auch vom Süden aus zu bekämpfen alſo
gleichbedeutend mit dem Beſitz des oberen Nils ſein und eine
Kommunikation der Araber des Nordens und der von der e
küſte Sanſibar kommenden verhindern alſo der wichtigſte
Stützpunkt für die Entwicklung der Verhältniſſe im Herzen
Afrika s ſein

Jch brauche nicht darauf hinzudeuten daß Emin Paſcha s
Gebiet an die deutſche Jntereſſenſphäre grenzt und daß die Araber
Frage auch für das deutſche Oſtafrika von gewaltiger Bedeutung
werden wird Nach der Anſicht die das Comite der Emin Paſcha
Expedition aufrecht erhalten wiſſen will alſo daß nur
philanthropiſche Abſichten beſtehen müßte die Expedition Stanley s
als geſcheitert angeſehen werden denn der größte Theil der für
Emin Paſcha beſtimmten Laſten iſt am Aruwimi zurückgeblieben
Wie ich vor neun Monaten vorausſagte iſt Tipo Tipp ſeiner
Verpflichtung rechtzeitig und genügend Träger zu ſtellen nicht
nachgekommen vielleicht in der Abſicht die ihm nicht rathſam
erſcheinende Vereinigung Stanletys und Emin Paſcha s zu hinter
treiben Es iſt nachgewieſen daß einere arabiſche Händler mit
ihren Leuten Stanley gefolgt ſind ſich auf ſeiner Route feſtgeſetzt
haben und ſehr wahrſcheinlich die von Stanley an Major Bartelott
der die zurückgelaſſenen Laſten nachbringen ſollte abgeſandten
Boten abgefangen haben War Emin Pafcha ſchon damals be
ſonders durch Mangel an Munition in eine peinliche Lage ver
ſetzt ſo iſt er es jetzt in viel höherem Maße ßJch bin hauptſächlich aus dem Grunde nicht der Anſicht daß
die Expedition Stanley s verloren iſt weil ich weiß wie eine
ſolche Kataſtrophe in Afrika nach allen Seiten bekannt geworden
ſein würde und da ein derartiges Unglück wohl nur in den
Ländern des oberen Aruwimi oder der Muta Nzige geſchehen
konnte alſo bald nach ſeinem Abmarſch von Bartelott ſo hätte
man ſchon längſt darüber Nachricht haben müſſen

Der eine Umſtand ſteht jedenfalls feſt daß dem energiſchen
Mann der mit zäher Ausdauer ſein Werk vieler Jahre aufrecht
erhält Emin Paſcha einem Landsmann nicht geholfen worden iſt
Er der in ſeinen Briefen früher mehrfach bat ihm deutſche Mit
arbeiter zu ſenden hat es ſehen müſſen daß eine fremde Nation
ſich feiner annehmen wollte

Gerichtsverhaundlungen
Halle 27 Juli Jn geſtriger Sitzung der 3 Ferien

Strafkammer des königl Landgerichts wurde u a folgendes
verhandelt Ein Vorgang vom 2 April d J Oſtermontag in
der Lindenſtraße hatte für den Arbeiter Albert Schauerham mer
hier 22 Jahre alt aus Zembſchen bei Hohenmölſen gebürtig
eine Anklage wegen ſchwerer Körperverletzung zur Folge gehabt
Es war damals im Hoffjäger zwiſchen einigen Gäſten die am
Tanzvergnügen theilgenommen zu einer Schlägerei gekommen
wodurch ſich einige Perſonen um Mißhandlungen zu entgehen
zum Verlaſſen des Lokals bewogen gefühlt während mehrere als
Störenfriede ermittelte Perſonen ausgewieſen worden Unter den
erſteren gänzlich Unbetheiligten an der Schlägerei hatte ſich ein
junger Mann Nikolaus Nilles Korreſpondent einer hieſigen
Maſchinenfabrik nebſt ſeinem Freunde befunden von denen letzterer
in der Nähe des Hoffäger alsbald von mehreren Perſonen über
fallen geſchlagen und niedergeworfen worden als er ſich von Hrn
Nilles entfernt hatte Dieſer war ſeinem Bekannten dann zuhilfe
geeilt und hatte die Angreifer zur Rede geſetzt worauf ſich dierohen Burſchen gegen ihn gewandt und n ebenfalls geſchlagen

wogegen er ſich zwar gewehrt aber doch ſchließlich vor der Ueber
macht zu fliehen genöthigt geweſen Einer der Angreifer war ihmnachge aufen hatte ihn eingeholt und fortwährend mit einem

Stocke auf ihn o lagen während des Mißhandelten Abwehr
und Bitten mit Schlagen aufzuhören an der Roheit des An
reifers geſcheitert als welcher der jetzige Angeklogte ſowohl vonDe Nilles wie von noch einem Zeugen Schloſſer Wittmeier

erkannt und beſtimmt bezeichnet worden Nach abermaliger Flucht
des Mißhandelten hatte ihn Schauerhammer wiederum eingeholt
und war nochmals mit Stockſchlägen auf ihn ein J 7 was
einen höchſt ſchlimmen Ausgang genommen da Nilles beim
Umdrehen gegen ſeinen Angreifer von dieſem einen heftigen Schlag
in das rechte Auge bekommen wodurch es die Sehkraft verloren
ein Umſtand durch welchen die einfache vorſätzliche Körperverletzung
zur ſchweren Körperverletzung alſo zu einem Verbrechen wird
wie 8 224 des Str B beſagt Hat die Körperverletzung zur
Folge daß der Verletzte ein wichtiges Glied des Körpers das
Sehvermögen auf einem oder beiden u das Gehör die
Sprache verliert oder in erheblicher Weiſe dauerud
entſtellt wird ſo iſt auf Zuchthaus bis zu 5 Jahren oder
Gefängniß nicht unter einem Jahre zu erkennen Der Angeklagte
ſührte zu ſeiner Entſchuldigung an daß er ſelbſt zuvor geſchlagen
worden ſei ob er dem Verletzten ins Auge geſchlagen wiſſe er
nicht es war aber erwieſen daß Hr Nilles an der Schlägerei
unbetheiligt geweſen So erübrigte nur noch das Gutachten des
Geh Medizinalraths Profeſſor De Gräfe über die bezügl
ſchwere Verletzung die darin beſtanden daß durch einen heftigen

Schlag mit einem ſtumpfkantigen Jnſtrumente wie es ein gewöhn
licher Stock iſt die Lederhaut des getroffenen Auges geborſten
und der flüſſige Jnhalt deſſelben das ſogen Augenwaſſer aus
gefloſſen wodurch das Organ die Sehkraft verloren Hiernach
erachtete die kgl Staatsanwaltſchaft den Angeklagten der ſchweren
Körperverletzung ſchuldig und beantragte in Anbetracht daß die
ſelbe in höchſt brutaler roher Weiſe verübt worden Vorhanden
ſein mildernder Umſtände nicht anzunehmen zumal der Angeklagte
ſchon einmal wegen Körperverletzung mit 2 Monaten Gefängniß
beſtraft worden Das Geſetz läßt für vorliegenden Fall Zuchthaus
oder Gefängnißſtrafe zu die mildere Art erſcheine hier angemeſſen
und es würden 2 Jahre Gefängniß als entſprechende Sühne aus
reichend ſein Der Gerichtshof erkannte dem Antrage gemäß die
That des Angeklagten ebenfalls als Akt brutaler Roheit kenn
zeichnend außerdem ward in Uebereinſtimmung mit der kgl
Staatsanwaltſchaft die Verhaftung des Angeklagten beſchloſſen
und angeordnet ſehr zu deſſen Beſtürzung die er
auch ſichtlich über die empfindliche Strafe mo ließ
Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagterſchien der Handarbeiter Traugott r 50 Jahre a
aus Jena gebürtig ſeine Frau Johanne Dorothee 50 re
alt aus Schkeuditz gebürtig ſtand unter Anklage wegen
R hatte am 25 Febr aus der Wohnung des stud theol
in der Breiteſtraße aus einer Kommode an welcher der
geſteckt 40 M in zwei 20 Markſtücken ſowie 2 Zinsabſchnilte zu
je 1,50 M nebſt einem Geldtäſchchen 3 M werth entwendet
als eben der Bewohner nicht zuhauſe geweſen Die Gelegenheit
hatte der Angelagt gekannt da er vorher auf ſeine Biſte von
Hrn J 2 M Unterſtützung bekommen und dabei den Aufbe
wahrungsort des Geldes geſehen Geſtändig war Rodeck inſoweit
daß er angeblich nicht zwei ſondern unr ein We Markſtück ge
nommen habe was indeß unrichtig Seine Frau der er 8
von dem Gelde gegeben ſollte um den unxechtmäßigen Erwerb
deſſelben d h von der ſtrafbaren Handlung ihres Mannes

und ſich alſo der Hehlerei ſchuldig gemacht

erei
hi

Kenntniß gehabt
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ben wie der Angeklagte wie ſeine Frau beſtritten mit der
klärung daGeld ein We an Rodeck geweſen Demgemäß erfolgte Frei

ſprechung der Ehefrau da ihr nichts bewieſen werden konnte
wogegen der Hauptangeklagte dem Antrage der kgl Stagtsanwalt
ſchaft entſprechend zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehren
rechtsverluſt verurtheilt auch ſeine Stellung unter Polizeiaufſicht
für zuläſſig erklärt wurde außerdem ward ſeine Verhaftung an

eordnet Vom hieſigen Schöffengericht war der Handarbeiterdenn Buſchendorf aus Wörmlitz wegen verſuchten
iebſtahls zu einer Woche Gefängniß verurtheilt wogegen er

Berufung eingelegt hatte die ſich von vornherein als ausſichtslos
erwies Er war nämlich am 30 März d J beobachtet worden
wie er aus der Saale zwiſchen Wörmlitz und i 10 dem Fiſcher
meiſter Hoffmann hier gehörige Fiſchernetze Garnſäcke heraus
gezogen und dieſelben nach Fiſchen durchſucht aber keine darineſunden hatte weil kurz zuvor die Netze entleert worden Jene

heimliche Veobachtung aber war angeordnet weil ſchon ſehr häufig

dort Fiſche auf angegebene Weiſe geſtohlen worden ohne daß es
gelungen des Diebes habhaft zu werden Des Angeklagten Ausre Waß er nur an jener Stelle ſpazieren gegangen aber keine
Netze aus dem Waſſer gezogen habe erſchien durch die Zeugen
ausſagen widerlegt und ſo ward auf Verwerfung der Berufung
erkaunnt Seltſam kann man es nennen wenn gewiegte Kauf
leute auf ſchriftliche Beſtellungen folgender Art hereinfallen
Die unverehel Marie Erneſtine Scholtiſeck hier 22 Jahre alt
aus Hennersdorf bei Ohlau gebürtig Fabrikarbeiterin und
Näherin Tochter eines dort verſtorbenen Gutsbeſitzers hatte im
Januar d J in Halle Beſtellzettel geſchrieben des Jnhalts
Sind Sie ſo gut und ſchicken Sie mir die und dieWaaren als Butter Wurſt Eier Rum Pfeffermünzſchnaps
Kaffee Cacao Chokolade Zucker Aal Karpfen Sardellen Leber
wurſt Mettwurſt Sülze Feigen Mandeln ich bezahle es ſelbſt
damit das Mädchen nicht irre geht, welche Zettel die Scholtiſeck
mit Namen hieſiger Herrſchaften Frau Profeſſor E und Frau
Profeſſor unterzeichnet hatte worauf es ihr gelungen drei
hieſige Kaufleute wenn auch nur um kleine Beträge 2,40
1,85 1,05 M und 2,70 M zu betrügen andere Kauf
leute bei denen die Schwindlerin ähnliche Manöver verſucht
atte waren ſo vorſichtig geweſen auf jene komiſch abgefaßten
eſtellungen nichts zu verabfolgen ſo daß es in dieſen Fällen

beim Verſuch geblieben Die wegen Unterſchlagung und Betugs
vorbeſtrafte Angeklagte jetzt der h r esBetrugs und Betrugsverſuchs beſchuldigt war geſtändig und
wurde wegen erwähnten Verbrechens in 5 Fällen ſowie wegen
bejagter Vergehen zu einer Geſammtſtrafe von 4 Monaten Ge
fängniß verurtheilt Der Geſchäftsagent Friedrich Albert Auguſt
Setzer aus Zeitz ſtand unter Anklage wegen Unterſchlagung
Seine Sache war bereits vom königl Landgericht zu Naumbur
verhandelt von dem der Angeklagte zu 3 Monaten Gefängni
nebſt 1 Jahr Ehrenrechtsverluſt verurtheilt worden Hiergegen
hatte er Reviſion beim Reichsgericht eingelegt das dieſe für be

ründet erachtet und die Sache unter Aufhebung des erſtinſtanz
ichen Erkenntniſſes ans hieſige kgl Landgericht verwieſen hatte

Die Verhandlung mußte indeß zwecks Ladung eines neubenannten
Zeugen vertagt werden

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 26 Juli Geſtern nachmittag brannten in

Hedersleben Stallung und Scheune des Gutsbeſitzers Köſter
nieder Das Wohnhaus blieb verſchont Hr K war gerade im
Begriff von hier aus zu verreiſen als ihm die Nachricht von dem
Unglück erreichte In der röblinger Flur See hat ſeit einigen
Tagen der Roggenſchnitt begonnen während hier noch nicht
daran zu denken iſt Allſeitig urtheilt man daß die Feldfrüchte

ger Gegend zumal das Getreide
en

inſpektor Falk aus Bernburg Autoritäten bei der Anlage
von Schlachtehäuſern hier anweſend um den beſten Pla
für ein in hieſiger Stadt zu erbauendes Schlachtehaus zit
beſtimmen Die Herren ſollen die Stelle oberhalb der
Torgauer Brücke am geeignetſten zu dem Bau bezeichnet haben
Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr morgens hatten wir hier ein
Gewitter das durch einen Blitzſtrahl an dem Hauſe desleiſchermeiſters F Wießner in der R bedeutende

angerichtet hat ie ſtark dieſelben t im
allen Theilen des Hauſes ſind kann man ſt kaum vorſtellen
Der Strahl ſcheint als er das Haus getroffen hat ſich getheilt
u haben Der Hauptſtrahl iſt wie der Augenſchein lehrt durchdie Eſſe gegangen hat die Oefen beſchädigt die Ziegel vom

Dach geworfen die D aht drohrungen hat ihn vielfach geleitet Vom Giebel iſt ein Fach
durchgedrückt und zwar mit ſolcher Wucht daß die abgeſprungenen
Theile 15 Fuß entfernte Fenſterſcheiben zerwarfen Allen Haus
bewohnuern die ſämmtlich in den Federn lagen ja erſt durch das
Getöſe aufwachten iſt kein Schaden n außer daß einem
Dienſtmädchen einige Haare am Kopfe angeſengt wurden

S Kalbe a 26 Juli Die hieſige Tuch und Woll
waarenfabrik von J C Nicolagi feiert im Aug d J
ihr 100jähriges Beſtehen Wegen der hier ſtark auf
tretenden Scharlachkrankheit ſind die dreiwöchigen Sommer
ferien um eine Woche bis zum 6 Aug verläugert Die

Schwarzen Schützen feierten am geſtrigen Tage im
Hohendorfer Buſch ihr diesjähriges Schützenfeſt Die Königs

würde errang Hr Tapezierer Rau d J Am Montag abend
wohnten 14 Feuerwehrmänner aus Aken 9 aus Olvenſtedt
und einer aus Wolmirſtedt betreffs einheitlichen Kommandos
und übereinſtimmender
Uebung unſerer ſtädtiſchen Feuerwehr bei

2 Sangerhauſen 26 Juli Der Mühlknappe Kolditz aus
Wippra hat ſich in der Nacht zum Mittwoch zwiſchen hier undRieſtedt von einem Güterzüge überfahren laſſen Die an dem
Ueberfahrenen wahrgenommenen Verwundungen laſſen darauf
ſchließen daß der Tod ſofort eingetreten ſein muß Vor einigen
Tagen gerieth ein Dienſtknecht von hier unter die Räder ſeines
Gefährts Die hierbei erhaltenen Verletzungen führten nacheiniger Zeit den Tod des Mannes herbei ß

Vermiſchtes
Die Kaiſerin Friedrich hat dem von ihr und Kaiſer

Friedrich begründeten Kinderheim in Vornſtedt den Namen
Kaiſer Friedrich Kinderheim gegeben Die Anſtalt die nachPeſtalozziFröbel em Syſtem eingerichtet iſt nimmt die Kinder

von Arbeitern und Tagelöhnern die früh das Haus verlaſſen
r und erſt ſpät wieder zurückkehren können in Pflege und
Erziehung So öft der Kaiſer Bornſtedt kam beſuchte er
die Anſtalt die jetzt unter de chutze der Kaiſerin und der
jungen Prinzeſſinnen ſteht

IErinnerungsfeier in Kiew Aus Kiew meldet uns
ein Telegramm vom Donnerstag Die Jubelfeier zur Erinnerungan die n des Chriſtenthums in Rußland verläuft

n ma erſelben wohnen außer zahlreichen ruſſiſchen
iſchöfen und Deputationen auch der General rokurator der

heiligen Synode der Wirkl Geh Rath Pobedonoßzeff bei Aus
dem Auslande ſind zu der Feier eingetroffen Der Archimandrit
der Kirche eiligen Gräbe in Jeruſalem Arſenius der
montenegriniſche Metropolit Hilarion der Archimandrit der

er e griechiſchen Geſandtſchaftskirche Neophit der
aſſy er Archimandrit Kanon Aromeiko Donic ferner aus Jaſſh

der Fürſt Bogoridis der ſerbiſche General Gruic raf
gnatieff nimmt in ſeiner Eigenſchaft als Präſident des
rege Slaviſchen Wohlthätigkeitsvereins an der Jubel
er

eletztere nichts anderes gewußt als daß das betr l und großer Hluſikliebbaber in Leeds England Samſon Fox

ſo gut ſtehen wie ſonſt

S Eilenburg 26 Juli Vor einigen Tagen waren hier der
Baumeiſter Hr Oſthoff aus Plauen und der Schlachtehaus

s

ecken durchſchlagen und der Draht der Be

andhabung der Geräthe einer größeren

Großarti Schenkung Ein reicher Jnduſtrieller
öniglichen Muſikkonſervatorium in London eine Schenkungba e e für n Bau eines neuen Akademiegebäudes

emacht Die Kommiſſare der Ausſtellung von 1851 haben für
en Zweck bereits ein in Princesgate gelegenes Grundſtück koſten

frei bewilligt Miklivoch votlen beS ſVerunglückte Touriſten Am Mittwoch hatten beiSchlabmin in Steiermark drei judenburger Touriſten den Auf

ſtieg auf den Dachſtein glücklich bewerkſtelligt Beim Abſtieg
ſtürzten zwei der Advokat De Zeitlinger und der GewerksAdjunkt
Thanheiſer ſo unglücklich an einer Eiswand ab daß beide todt
blieben Das Unglück ſcheint einem bedauerlichen Zufall zu
zuſchreiben zu ſein

Zu dem Unglück beim Pferderennen zu
Münſter, von dem wir geſtern kurz berichteten meldet man
weiter Der Verunglückte Lieutenant Graf Franz Neſſelrode
Landrath des Landkreiſes Köln geboren am 3 Okt 1855 war
der einzige Sohn und Erbe des alten Grafen Maximilian mit
dem die römiſch katholiſche Linie des gräflich Neſſelrodeſchen Ge
ſchlechts ausſtirbt Der Chef der griechjſch katholiſchen Linie
Graf Dimitry ebenfalls ein 72jähriger hat auch nur einen
unvermählten Sohn Graf Anatole der S Kammerjunker
und Gouvernementsſefretär im ruſſiſchen Juſtizminiſterium iſt

G Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 Juli 1888 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

145 50 243 336 80 576 634 53 756 835 905 1087 204 50 312 427 46
520 655 888 932 2040 410 44 56 92 588 790 877 3015 283 97 362 458
544 96 668 74 946 4295 342 455 535 610 59 825 55 919 51 5071 111
34 80 236 304 604 25 771 500 915 6032 297 324 32 450 77 574 850
929 13000 43 57 7142 78 389 97 418 43 71 98 513 300 657 846 907 39
e W z 449 538 687 91 500 815 912 9000 83 117 46 460 660

m S

82 626 67 782
1 608 300 38 3000 875 984 14046

501 911 91 94 15261 1500 509 600 882 99 994 16018
102 5 225 58 412 625 48 718 59 811 28 960 67 17050 182 246 71 1300
434 573 712 821 500 18089 3000 124 246 437 71 520 3000 40 629
753 66 902 43 97 169055 106 500 233 492 536 42 609 745 808 996

20061 193 201 56 392 413 50 803 566 21022 29 65 147 70
228 52 66 318 21 71 656 1300 91 713 863 81 913 97 22074 167 250 307
407 44 536 56 3000 621 34 65 891 926 23081 98 125 300 223 43 54
3000 89 300 51 92 99 446 61 503 9 29 614 806 920 22 33 24160
499 568 758 857 90 906 25269 471 537 628 834 86 39 26200 69 81
336 44 51 443 71 539 899 988 27051 104 57 58 267 78 493 579 627 57
783 986 98 28208 422 642 49 737 5000 822 29127 85 269 71 500
356 421 502 630 41 774 814 99 988

944 500 98
946 94 32231

80029 90 242 358 434 48 300 532 61 673 773 807
31176 214 51 63 364 81 505 18 610 732 815 34 39 49

5000 326 412 49 84 515 742 66 76 886 33021 44 53 112 208 60 68 459 575
92 756 34035 56 443 75 501 23 657 703 27 300 35 40 96 924 3502
29 223 49 462 758 822 39 98 1500 987 300 36013 71 101 46 247
82 570 605 774 867 986 37030 207 43 345 50 461 504 768 88 941 88057
74 209 32,1800 491 300 507 47 72 1500 84 676 80 735 69018 300
121 1500 98 341 1 443 594 642 733 806 51 79 907

40184 207 44 362 435 3000 629 1500 54 93 713 37 82 94 800 65
923 34 97 41094 282 350 639 795 859 984 93 42002 67 75 226 411
517 73 780 300 92 500 94 979 43006 300 20 626 81 731
34 44025 322 55 70 l

481 645 1500 717 47424 506 25 95 1 48076 288 340
1434 39 591 682 918 49106 85 346 428 54 512 607 79 1500 808 49

50110 49 273 440 61 71 545 60 1500 603 30 764 829 42 56
51076 94 163 300 327 510 619 94 742 52035 66 485 78 87 60
723 78 883 915 61 95 53079 106 76 86 239 333 456 90 527 788 847
300 54434 584 748 95 876 89 56152 255 431 43 523 62 623 1500
5289 761 856 56036 120 239 500 372 633 64 702 29 39 1300 842
247 57093 299 541 660 75 87 58052 70 87 268 373 415 569
623 702 66 82 59031 214 19 28 420 650 784 813 6927 39

62503 4160335 509 92 646 710 890 61043 217 400 10 691 735
7 662 79 709 55 95 903 63140 200 306 425 300 584 650 732 30
41 903 79 6G4329 500 15 610 56 62 72 792 839 910 89 92 6535
1483 596 756 68 922 32 74 82 66015 177 255 313 531 35 821 43 67 99
202 16 32 87014 42 65 126 13000 35 71 74 94 95 253 381 433 58 96
2 c 78 68098 411 79 509 654 742 988 69052 99 249 311 48
3 570056 500 81 150 79 255 407 18 570 648 709 86 96 71045 61 67

1500 102 206 388 427 833 925 97 72061 77 105 238 70 307 56 533 39
12 637 78 778 840 83 86 996 73252 401 662 939 74143 470 558 83
341 92 764 810 81 97 75023 195 300 435 48 535 666 797 980 86 7 6198
283 421 9 856 957 70 83 77179 86 327 300 58 1500 91 411

92 728 930 78330 419 49 58 627 70320 42 840 47
325 52 79061 105 13 68 325 458 960

80 90 127 72 290 473 571 613 43 816 52 938 81002 27 161 301
22 404 613 53 753 957 82010 61 226 32 33 59 92 402 93 300 508 66
638 83 740 83126 96 209 310 466 543 804 909 44 84048 n
314 473 674 704 918 34 85018 56 130 479 549 63 601 300 24
304 1500 69 913 33 86013 80 180 92 243 60 451 6532 790 841 87101

03 46 580 635 861 88127 68 259 302 28 50 554 639 783 897

2

2517
9

45 97 141 67 202 10 704 863 3000

564
8 120 91 281 338 39 54 77

66 423 27 5
461 751
58 134 50 237

300 90 89024 355 1500 549 74 637 790 843 908 22 80
56050 87 174 239 400 86 664 600 90 882 987 91020 614 76 724 434

Franzöſiſch oder Deutſch Ein ſtraßburger
ſchneider dem die Behörde einmal empfohlen hat er möge ſeinen
Titel Coitfear doch in Friſeur umwandeln hat auf der Re
daktion der Straßb Poſt eine Rechnung zu den Akten gelegt
welche folgendermaßen ausſieht Maison Gilbert Coiffeur Parfumeur
Fournisseur de S A le Prince Imp et Royal Allemagne et de
Prusse et 8 A le Prince Georg de Sechwarzburg Rudolstadt
Berlin Behrenstrasse 21 nahe der PFriedrichstrasse Berlin
le 1888 Parfumerie et Brosserie françgaises et anglaises
Savons vinaigres pomades Extrait angl et françaises Articles de
luxe de voyage et toilette chapeaux gants angl et françaises
Fabrique de Perruques et Toupets invisibles pour Mr de Dames
Was ſagt der Bund deutſcher Barbier Friſenr und Perrücken
macherJnnungen zu einer ſolchen Leiſtung

Poſtdiebſtahl Aus Homburg v d H iſt der Poſt
aſſiſtent Haag mit 10,000 M verſchwunden

Boulangiſtiſches Das Boulangiſtenblatt La Cocarde
meldet voller Freude unter den Beſuchern Boulanger s die ſich
nach deſſen Zweikampf mit Floquet nach dem Befinden des
braven Generals erkundigt hätten habe ſich auch eine tief ver

ſchleierte Frau befunden die ihre Karte zurückließ Anf der Karte
habe man geleſen Herzogin von Leuchtenberg Schweſter des
Generals Skobeleff Boulanger ſoll von dem Beſuche der
Schweſter ſeines Lieblingshelden tief gerührt geweſen ſein

54 824 28 82 92088 269 305 88 443 85 620 40 7 834 929 82
93244 436 572 676 768 825 909 235 54 63 97 451 94

693 892 95089 133 298 404 70 605 e 805 969 96068
24 91 524 74 767 849 996 97017 59 296 641 746 896 99 901 98010

70 89 346 401 580 637 63 703 823 956 98 99063 143 78 213 14 27 58
83 435 547 609 27 720 66 855 918

100063 122 69 75 439 73 80 r 81 94 504 101026 d
562 610 812 42 926 102045 190 213 92 568 676 794 1500 94
86 103237 38 440 1094116 80 243 49 328 44 555 851 77 957 105014
19 28 162 296 3000 348 540 607 11 24 742 300 919 32 106111 233
94 324 68 77 407 533 3000 622 65 68 765 955 67 107131 204 23 50
643 53 96 300 720 878 108382 414 551 87 648 716 59 966 109091
157 262 505 56 913 56 500 88

110080 101 26 405 47 547 683 373 111055 89 208 89 625 54 887
112009 59 77 183 274 432 517 604 18 75 99 702 925 113350 417 55
563 639 743 923 114055 86 124 398 99 403 88 517 609 885 115194
295 478 94 573 657 702 840 76 82 958 83 116051 162 63 500 384 477

529 699 729 38 853 117024 279 306 574 630
8

W T

9 4 861 948 118060297 395 553 680 809 119058 79 257 97 363 560 601 46 76 78 702
955

120451 550 851 923 121078 147 236 311 92 406 9 56 888 689
1500 815 907 65 93 122021 38 67 200 314 15 81 90 539 621 731 868

123167 81 285 485 3000 695 718 30 600 38 881 77 84 124172 24539 403 82 96 661 735 125009 56 346 470 536 632 97 716 50 98 895 967
12601 57 3000 330 406 611 72 85 957 80 127014 26 104 1500 304
6 76 438 623 88 714 128076 83 151 219 311 554 639 795 98 806 996
66 500 129008 87 259 372 529 70 90 708 17 39 741 42 865 84

130070 1300 1041 73 887 764 986 96 131035 47 125 221 1800 88
381 488 675 94 796 886 920 71 132140 92 226 98 301 377 432 756
183092 216 90 310 64 95 406 541 55 623 32 789 816 134041 297 693
630 53 754 833 911
136185 304 36

80 729 800 90575 144 56 89 242 81 1300 491 589 604 50 53 725 27 89 869 949
40463 71 540 69 701600 94 801 928 55 141102 303 13 24 820 671

898 928 1600 142020 139 84 201 493 98 562 98 94 635 762 518 910 18
25 143600 157 265 73 547 59 432 76 630 1300 711 39 47 74 832

72 435 620 768 836 145009 189 98 230
897 61 1500 89 453 526 606 783 560 70 146046 218 91 1500 5621309 126 231 317 51 75

80 952 148019 27 37 43 84 821 1506 68 523
62 616 48 1500 52 743 811 953 75 800 1459150 267 451 586 932

150217 306 496 846 969 89 181356 430 5001 702 30 1500 34 75
821 37 56 152016 106 477 819 53 56 168032 35 78 1500 159 246

s 154005 90 103 17 405 51 525 93 657 710 910 155038

h 5156255 390 418 42 664 500 811 84 90 934 55 157020 106 35 87
95 217 385 41790 1500 927 158103 241 93 416 58 74 539 81 669 82 98
899 724 79 62 69 79 961 159000 155 61 270 3000 94 505 92 804

18 29 52
160191 214 362 78 98 401 18 624 711 875 88 902 91 161060 139

221 315 59 413 506 50 70 619 24 52 82 95 794 824 946 63 162350 442
583 808 61 163043 89 207 67 319 418 21 30 749 59 881 930 71
164010 60 65 206 9 42 85 502 619 23 700 809 913 165048 134 242
356 466 541 97 705 89 97 951 166100 233 372 98 496 541 76 808 963
167077 142 44 311 521 63 928 168054 136 1500 70 286 307 21 57

1500 885 99 169285 320 76 416 552 631 38 56 744 66 807

170046 11600 164 244 47 66 300 460 512 626 35 916 23 171033
78 131 761 95 837 172020 21 31 72 84 109 224 601 68 889 90 81
72079 139 379 448 52 500 h 77 651 W
15000 632 49 759 921 176000 74 5000 189 406 526 51 88 700 33 843

177196 210 386 500 480 538 736 47 800 919 178056 278 99 334 523
638 86 719 896 904 97 179018 117 74 278 392 1500 447 84 555 78 76
654 780 827 65 973 89

180354 71 476 96 546 47 950 85 99 181055 59 229 300 32 377
518 53 914 182395 423 500 45 76 93 548 646 75 806 183069 257

94 780 807 36 951 93 184009 57 61 1500 62 98 181 241
85078 194 268 77,89 357 73 85 489 639 702 909 180657

e e e e rn en ee 9s l 186016 97 180 268 719 69

3 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 26 Juli 1888 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
90 261 340 463 733 947 1037 318 96 473 731 801 2 3000 2029 53

139 52 257 305 8 62 88 438 550 736 808 59 918 27 3078 96 177 29

2 045 108 64 290 348 46495 522 732 827 959 130 71 237 345 488 552 65 671
89 731 878 8015 13000 52 92 188 97 202 42 382 519 93 607 50 725
9022 46 3000 69 223 28 43 47 316 416 38 70 513 730 67 879 928

10022 72 82 159 250 68 316 403 38 61 562 88 97 765 79 847
11164 469 81 542 625 99 889 909 12018 138 233 79 93 507 58

643 730 500 50 3000 865 96 944 13015 179 80 476 553 631 300 761
877 981 14033 34 90 230 82 375 436 538 41 88 620 53 300 83 722 902
13000 15009 143 365 89 486 534 48 87 655 16133 38 214 1500 26
50 355 500 421 24 3000 516 82 609 786 3000 813 30 17103 18 263
471 558 697 752 86 500 837 59 18061 91 133 296 382 417 558 94 605

7 914 19021 116 20 91 294 312 74 463 553 92 611 93 1500 752

20161 64 205 22 329 32 46 457 741 840 51 21068 79 175 88 270
99 1500 319 403 63 636 94 904 22117 231 80 311 450 501 1500 23 64

702 832 9650 23142 258 388 457 542 77 607 713 801 33 60 765 78
3 060 500 280 328 521 3000 31 657 3000 765 806 68 89 912 2
7 314 055 439 637 61 820 72 969 26057 417 545 51 736 75 349 951

8

2

2 24042 153 235 44 95 304 18 540 65
686 966 23 35041 119 20 262 311 30 477 552 56 500 724

955 36207 28 33 322 403 1500 519 631 722 962 37181 244
587 89 726 87 831 951 38464 85 604 29 60 90 833 66 80 500 93
39021 37 41 270 397 464 686 3000 701 838 983

40014 199 345 402 42

5

e e 3000 111 42 81 223 312
495 512 81 955 566 52047 152 93 221 70 396 583 657 69 745 o
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leipzger Sir 90 t leipziger trob Otto UberMannfactur u an e Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche Jnſtrumente

und ſtelle wie allgemein bekannt die billigſten Preiſe in Kleider
ſtoffen Lamas Leinen Bettzeugen Futterſtoffen

Drucks 25 an Kattune 20 an Leinwand 20 an

S Se e mich beſtens eS S entſche Ja abrikat

Wir empfehlen

t beſonders gro er erbuchſe daher mit erreichbar geringſtem Brenne m 4 bis 12 Pferdekraft auf Verlangen auch mit ans

ziehbarem Röhrenkeſſel nen verbeſſerten Syſtemsdenn
neueſter bewährteſter Conſtruetion in den letzten Jahren wiederum ſtoffreſter Strohhüte Schirme

bedeutend verbeſſert
Zahlreiche Autoritäten als Referenzen
Beiſpielsweiſe lieferten wir an die Wirthſchaften Vigieg Provinz

Salzmünde Benkendorf Schlof
Rothenburg Friedeburg Etzdorf W
witz t Teuchern 3risMartinskirchen Markröhlitz Goſeck
Schöntwölkan Freyburg u andere ſowie an die Zuckerfabriken
Zeitz Trotha Schafſtädt Neubeeſen Querfurt u andere

Viele Dampfdruſch Unternehmer und Genoſſenſchaften zählen wir

Güldenſtern

zu unſeren Kunden was für die unbedingte Zuverläſſigkeit unſerer Maſchinen ſpricht

F Zimmermann S Co Ialle Gaale

mannWir ha e unſerer Glühlampen auf
herabgeſetzt M vlhren auf denſelben Rabatte nach dem Umfange der

Beſtellungen

Allgemeine Diectricitäts Gesellschaft
vormals

Deutsche Edison Gesellsechaft
uſtallations Bureaus Seib zig Auguſtusvlatz

Fon Höchft intereſſant nützlich und billig Feon

SAnti Mückenm Vul kam
ſicherer Schutz gegen Mücken Vieſen Fliegen wie allen Blutſangernaus der Kräuter Specialnatenſebrit 57 g A Schreiber in Cöthen

Allen Privaten wie Beſitzern von Garten Etabliſſements dringend
empfobren pro Stück 50 und 25 Pfg

eodor Schneider Geiſtſtr 28 General Se für Halle aS
Am Monkag

den 30 Jnlicr

friſchen Transport

ferde
and offeriren diſche ſtren r r Bedienung zuſehr ihn v Preiſen
L e S Grossmann Sohn

S iſt mit allen Neuheiten verfehen e m

z gehörigen Nachlaftgegenſtände als

Wettin
ormsleben Raſch

Baumersroda

empfangen wir ſchon S
wieder einen größeren

Velgiſcher

e ſ wieden Piernar neben der i

E r
ene S S S S

Veſes ſeines Varnoteriol
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

ſchienen Sänlen Fenſter Treppen e
Eiserne Viehbarrièren

liefere zu billigſten Preifen
Reichhaltiges Lager 30jähr Speeiglität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei10 Stück Federbetten mehrere 8

Sekte De e w Leuten Halle a d S Giebichenſtein

Sopha etwas Kleidungsſtücke e eund Bilder u v g Teip zig ern nan kahrlSoincherdd 28 d Nachm Ab e

Breda Co
Rathhausgaſſe 7

Schkeuditz bei Leipzig

meiſtbietend gegen gleich baare Be

dWasserröhrenkessol ezahlung eerner von 5 Uhr an Kleider

C nischer Schlamm und Kesselstein Abscheidung
patent Konischen Sicherheits Verschlüssen mit

metallischer Dichtung

Beliebig grosse Bampfreserve
Vortheilhafteste Kessel

lachlaß Ancon

Die der verſtorbenen Frau Müller

Silberfachen b einaillirte Einer

u v a m a gH o Cgerichtl vereid Taxator Grosse Kohlenersparniss
Raumbedarf

mee e rS 5 S

r a
SIn m e

Urätzer Märzanbier

C Balhmisch endowatre zent 1601 re erneene Sor Mubgegeorgens und des en
Grätz bei Skrophulose HMieron und Blasenteiden Gicht und Rämorrhofdaſbeschwerden

a Niederlagen in allen Apotheken und Minerahwasssrhandfungen 9
Versand der Fürstlichen Mineralwasser von Aber Salzbrunn

S r
befſtes ver Geſundheit zuträg

liches erfriſchendes Getränk
empfiehltin flaſchenreler Qualität

M Le eBierhandlung
Bölbergaſſe 2 zwiſchen der

Sr vns L d riäwaſt e S
Vöhn ſhe Veltfedern

neue a und vollſtändig ſteub S

frei verſendet gegen Nachnahme des S
Betrages pr V Kilo à 80 Unter S
5 Kilo wird nicht abgegeben e

K Lederer iBettfedern Exporta Angel e

Reinstes natürliche Kohlensäure haltiges
alkalisches Minerahwasser

Die Sättigung mit Kohlensäure ist Künstlich vervollständigt
Aeusserst wohlsehmeckencddes und gesuncdheitsförder

Iiehes Tafelgetränkit Wein oder Fruehtsäften gemiseht ein
S Köstliches ErfrischungsmäittelS Heilmittel bei nervöser Verdaunungssch Füehe chronischer äüber

G wmässiger Absonderung von harnsauren Salzen durch den Urin bei Eiweissv S im rin und chronischem Gelenk und Muskel Rheumatismusein Tapelen
Brochuren und Prefslisten durch dieJ Persand Geschäſt Thermalwasser Fer sendung der Stadtgemeinde Teplitz i B

Ein Naturelltapeten von 123 anGoldtapeten 253 an e e rün man a/S bei Relmbold nGlauztapeten 305 an e
I Muſterkarten überall hin francoHermann einer 9Tapetenfabrik Berlin S ufe

n e Stammbretter2 n e a 55
r und weiſzbuchen en

Paſeh a 10 Pfg in allen guten Handlungen

e e n ä e e t n Je ä e e a S e

weißbuchen
und ellernund rüſtern Nundg ol

offeriren zu äußerſt uudh r en

Schönberg CoMagdeburge traße 2

Eme neue Ladeneinrichtung zu
verkaufen Barfüßerſtr 10 Hof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

v

3

e

5

J

e

re

a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1888


